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RATHAUS

Aktuelles vom Tisch des Bürgermeisters
Haben Sie es schon gemerkt? Die neue Home-
page der Gemeinde ist online, jetzt mit einem 
KI-unterstützem Tool, das es leichter macht, die 
richtigen Ansprechpartner, das richtige Doku-
ment oder einen Termin zu finden. Probieren Sie 
es doch aus, es ist kinderleicht.

Die letzten Wochen standen im Zeichen der Wirt-
schaftsförderung, zuerst konnten wir der Firma 
Schernthaner zum 65. Firmenjubiläum gratulie-
ren, dann stellte sich die Firma Deutsche Glas-
faser vor, um in der Gemeinde das schnellere 
Internet zu ermöglichen. Mit der Informations-
veranstaltung Ende Juli in der Mehrzweckhalle ist 
der Startschuss gefallen, zur Umsetzung kommt 
es allerdings erst, wenn sich mindestens ein Drit-
tel der Haushalte anschließen lassen wollen. Am 
1. August lud dann die gemeindliche Wirtschafts-
fördererin zusammen mit dem Wirtschaftsclub 
Neuried (WCN) zum Sommergrillen ein. Trotz ei-
niger Schauer ließen sich unsere nahezu 70 Ge-
werbetreibenden den Abend nicht verderben und 
netzwerkten bis kurz vor Mitternacht.
 
Vielen Dank an alle, die am Stadtradeln dieses 
Jahr teilgenommen haben, um zu zeigen, dass 
man die meisten Wege im Alltag auch mit dem 
Rad bewältigen kann. Mit einem Team mehr, 
nämlich 14, waren mehr Radelnde (153) als letztes 
Jahr unterwegs und haben um 10.000 km mehr in 
diesem Jahr erradelt. Auch beim Fairtrade-Siegel 
stehen die Chancen sehr gut, dass wir die nötigen 
Akteure, Produkte und Dienstleistungen zusam-
menbekommen, um als Fairtrade-Kommune die 
Voraussetzungen zu erfüllen und bald gelistet zu 
werden.

Unser Lärmaktionsplan kommt in die entschei-
dende Phase, eine letzte Simulation muss be-
weisen, dass der Verkehr durch Neuried ohne 
Beeinträchtigungen fließen kann, obwohl Tempo 
30 auf der gesamten Strecke eingeführt wird, die 
Staatstraße nur noch einspurig für jede Fahrtrich-
tung geführt wird, die Fuß- und Radwege breiter 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Haushalt der Gemeinde steht: Lang haben die 
Verwaltung und die Gemeinderäte gerungen, um 
einen ausgeglichenen Finanzhaushalt für 2025 
hinzubekommen. Dabei geht es vor allem darum, 
die Ausgaben- und Einnahmeseite anzugleichen, 
dies war schon in den letzten Jahren schwierig 
– dieses Jahr schien es fast unmöglich. Gelun-
gen ist es nur, weil das vorletzte Grundstück der 
Gemeinde zum Kauf angeboten wurde, aber dies 
allein hätte auch nicht gereicht. Daher wurde im 
Gemeinderat der Kompromiss gefunden, neben 
dem Verkauf doch auch die Gewerbesteuer um  
30 Prozentpunkte und die Grundsteuer auf 490 v. H. 
anzuheben. Jetzt wird der Haushalt noch der Auf-
sichtsbehörde vorgelegt, mit einer Genehmigung 
wird aber nicht vor Oktober gerechnet.

Da die Kommunalwahl am 8. März nächsten Jah-
res vor der Tür steht, gibt es Bestrebungen den 
Haushalt 2026 relativ schlank schon Ende die-
ses Jahres vorzubereiten, damit er noch vor der 
Wahl auf den Weg gebracht wird. Dies wird sich 
allerdings ebenso schwierig gestalten wie dieses 
Jahr, auch andere Gemeinden im Landkreis wird 
es ähnlich treffen.



Neuried  I  August 2025

RATHAUS

55

werden, und es mehrere Querungen über diese 
stark befahrene Straße geben wird. Nach der Zu-
stimmung aller beteiligten Stellen muss dann nur 
das „nötige Kleingeld“ vom Staatlichen Bauamt 
Freising bereitgestellt werden, um mit dem Um-
bau beginnen zu können. Wir bleiben hartnäckig 
dran – und hoffen auf baldige Umsetzung.

Eine wunderschöne Überraschung bereitete uns 
der ADFC-Fahrradklima-Test: Die Gemeinde Neu-
ried belegt bei der aktuellen Auswertung den 
ersten Platz (von 95) unter den bayerischen Kom-
munen bis 20.000 Einwohnern. In der bundeswei-
ten Bewertung liegt Neuried in dieser Ortsgrö-
ßenklasse auf Rang zwölf (von 423). Grundlage für 
das gute Abschneiden ist eine Gesamtbewertung 
von 3,04 – ein deutlicher Fortschritt im Vergleich 
zur letzten Umfrage (Note 3,4). Obwohl sich die 
Infrastruktur nur unwesentlich verändert hat, 
nimmt der ADFC-Ortsvorsitzende András Egeres-
sy auf das im Juli 2024 verabschiedete integrierte 
Mobilitätskonzept der Gemeinde Neuried Bezug, 

das neben der umweltfreundlichen und sozialen 
Gestaltung der Mobilität auf die Stärkung und 
Verbesserung der Sicherheit des Fuß- und Rad-
verkehrs abzielt. Kennen Sie das Konzept? Die 
entsprechenden Karten und Auswertungen hän-
gen im Rathaus als Bilder noch bis Ende August 
im Flur des Obergeschosses Am Hainbuchenring, 
auch mit erklärenden Texten.

Nun wünsche ich Ihnen Allen schöne Sommerfe-
rien, oder wer keine Kinder mehr im schulfähigen 
Alter oder Kindergarten hat: Haben Sie schöne 
Sommertage und laue Nächte, um gemütlich bei-
einander zu sitzen, daheim, bei Freunden oder im 
Biergarten.

Ihr

Harald Zipfel, Erster Bürgermeister


